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Das umfassende Werk des bekannten, 1971 verstorbenen Benediık-

tinerhıstorıkers hat 1ın dieser Zeıitschrıift och nıcht dıe gebührende
Krwähnung gefunden. Der Prämonstratenserorden taucht erst 1m 11L
an auf, se1Nn Auftreten un selne Ausbreıtung gewürdıgt
werden. Wır sehen 1es es erstmals 1n den lokalhıstorischen Rahmen
gestellt Kınıge kleine Fehler sınd korrig1eren auf der beıgebenen
Fihationstafel ist, das Kloster St. Salvator fälschlıch als Griesbach »
eingetragen. Seıte hegt das Kloster oth irrtumlıch ın Bayern.

4.1 wIird Wındberg ebenso 1ın dıie Dıözese Passau verlegt. 49
eın Frauenkloster Burk hat nıe exıstiert. 179 VO  s den miıttel-
alterlichen Bauten der Prämonstratenser hat sıch nıcht I: ın  erg
erhalten och STE. dıe gotische Kırche des Frauenklosters Unterzell,
dıe übrıgens kürzlich protestantische Pfarrkırche geworden ist, Ferner
siınd dıe Abteıkırchen VO:  n Oberzell un! Steingaden erwähnen, dıe
TOLZ der Barockeimnrichtung reın romanısch sSINnd. In vermı1ßt
108078  S e1n Kapıtel ber dıe Regularkanoniker. Be1 der Würdıgung der
(+eschichtschreıber des Jahrh ist, unverzeihlicherweıse eliner
iıhrer größten, der Prämonstratenser Burchard VO  S Ursberg, iber-
gahnseh In den restlichen TEl Bänden wırd der Orden 1Ur an!
erwähnt. Beı1l der relatıv bescheidenen olle, dıe dieser Orden 1ın
Bayern spielte, ist 1e8 verständlıch Als (+anzes gesehen, ist das
Werk ausgezeichnet. Dies INSO mehr, als das heutige Bayern keines-
WE9S eın homogenes Territoriıum darstellt, das TEe1L verschiedene
deutsche Stämme umfaßt un:! das se1ine recht wıillkürlichen Grenzen
dem Wiıener Kongreß VO  ; 1815 verdankt. Bauerreıß, der neben

Wılhelm Fınk der bedeutendste Benediktinerhistoriker des deutschen
Südens WaL, hat dıe Aufgabe elnNer Zusammenschau e1INes solch
fassenden Geschichtsablaufes sehr gut gelöst.
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